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Fachkräfte in Österreich –
Situation, Strategien und was kann auf 
lokaler Ebene getan werden?
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Die Zahl der Arbeitslosen + Schulungsteilnehmer/innen 
absolute Veränderung zum Vergleichsmonat des Vorjahres
Österreich
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Mittelfristiger Ausblick auf den österr. Arbeitsmarkt bis 2020
2017 2018 2 0 202)

WIFO IHS AMS
WIRTSCHAFTSWACHSTUM
reale Veränderung des BIP (in %) 2,6% 2,7%1) 2,0% 1,7% 1,6%

ARBEITSKRÄFTEANGEBOT 
Veränderung zum Vorjahr
            absolut        +   51.088       +   58.319       +   41.000       +   33.900       +   39.800

UNSELBSTÄNDIG BESCHÄFTIGTE3)

Veränderung zum Vorjahr
            absolut        +   68.425       +   86.188       +   53.000       +   42.700       +   37.200

ARBEITSLOSIGKEIT
Veränderung zum Vorjahr
            absolut       -   17.337       -   27.868       -   12.000       -   8.900       +   2.600

(REGISTER-)ARBEITSLOSENQUOTE       8,5   %       7,7   %       7,3   %       7,4   %       7,6   %

Anmerkung: Aufgrund von Rundungen der Prognosedaten kann es zu Rundungsdifferenzen kommen

1) WIFO und IHS-Prognose: Stand 12/2018
2) Synthesis Jahreshauptprognose: Stand 8/2018
3) 2020: unselbständige Aktivbeschäftigung

20191)



3

Gesamtarbeitslosenquote im europäischen Vergleich 
Jänner 2019

Eurostat (Abfrage  12.3.2019): Österreichwert: Jänner 2019; 1) November 2018 2) Dezember
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Veränderung des Arbeitskräftepotentials nach 
Nationalitäten gegenüber dem Vorjahr
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Beschäftigte Ausländer/innen nach Staatszugehörigkeit 
2018

Bestand Beschäftigter VJ-Veränd. UB abs. VJ-Veränd. UB in %
BRD-Deutschland 101.600 4.395 4,5%
H-Ungarn 92.269 7.012 8,2%
TR-Türkei 58.268 2.217 4,0%
YU-ehem. Jugoslaw ien (nicht differenzierbar) 56.289 -2.793 -4,7%
R-Rumänien 56.003 6.941 14,1%
BOS-Bosnien-Herzegow ina 46.576 2.879 6,6%
PL-Polen 40.009 2.657 7,1%
RSL-Slow akei 35.421 2.813 8,6%
CRO-Kroatien 31.404 3.350 11,9%
SRB-Serbien 25.636 3.471 15,7%
SLO-Slow enien 24.005 2.661 12,5%
TC-Tschechische Republik 16.306 1.525 10,3%
I-Italien 16.165 1.426 9,7%

2018
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Nach Arbeitsmarktbezirken betrachtet weisen der Westen Österreichs sowie weite Teile Oberösterreichs und einige steirische 
Regionen die niedrigsten Arbeitslosenquoten auf, hohe Arbeitslosenquoten verzeichnen im Jahresdurchschnitt 2018 neben 
Wien beispielsweise Arbeitsmarktbezirke in Kärnten sowie im südlichen Niederösterreich und Burgenland.

Arbeitslosenquoten 2018 nach Regionen (%)
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Fachkräftemangel 2018 
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Fachkräftemangel 2018 - Tirol

Jahr 2018 Arbeitslose offene Stellen Andrang
2421 - Elektroinstallateur(e)innen, -monteur(e)innen 48 164 0,3
5101 - Wirtschafter/innen, and. Hotel-, Gaststättenfachl., Heimverw. 63 119 0,5
6478 - Sonstige Techniker/innen für Datenverarbeitung 44 62 0,7
5121 - Kellner/innen 273 255 1,1
2405 - Elektromechaniker/innen 23 21 1,1
1601 - Maurer/innen 57 52 1,1
1761 - Maler/innen, Anstreicher/innen 36 30 1,2
8081 - Nicht diplomierte Krankenpfleger/innen und verwandte Berufe 122 84 1,5
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Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige
§ Arbeitslose Personen
§ Länger arbeiten
§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung
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Ausgestellte positive Gutachten für Erst- und 
NEU-Anträge auf RWR-Karten und Blaue Karte EU

48 117 98 105 105 150 126 1550
188

463 351 258 140 298
541585

1.270
1.081 1.168 1.246 1.315

1.424

1.828

106

168 214 220 196 236

243

455

54

126
129 151 159 180

207

328

0

250

500

750

1.000

1.250

1.500

1.750

2.000

2.250

2.500

2.750

3.000

3.250

3.500

7-12/2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

§12 c - Blaue Karte EU
§12 b Z2 - Studienabsolventen
§12 b Z1 - Sonstige Schlüsselkräfte
§12 a - Mangelberufe
§12 - Bes. Hochqualifizierte



12

Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige
§ Arbeitslose Personen
§ Länger arbeiten
§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung
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Initiativen des AMS gegen Fachkräftemangel 
Mit arbeits-/lehrstellensuchenden Personen
§ Überregionale Vermittlung auch international EURES
§ Überbetriebliche Lehrausbildung (ÜBA)
§ Betriebliche Lehrstellenförderung
§ Facharbeiter/innenintensivausbildung (FIA)
§ Kompetenz mit System (KmS) 

Unternehmensnahe:
§ Arbeitsplatznahe Qualifizierung (AQUA)
§ Implacementstiftungen
§ Impulsberatung für Betriebe (IBB) 
§ Qualifizierungsförderung für Beschäftigte (QBN)
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Regionale Verteilung überregionaler 
Beschäftigungsaufnahmen aus Arbeitslosigkeit 2018 

Der Wohnbezirk 
liegt im/in 
[Bundesland …] 

Der Arbeitsbezirk  
bei Beschäftigungsaufnahme … 

entspricht 
dem 

Wohnbezirk 

liegt außerhalb des 
Wohnbezirks 

entspricht 
Wohn- oder 

Nachbar-
bezirk 

liegt außerhalb der Wohn- 
und Nachbarbezirke 

 Burgenland 43% 57% 

 
 

65% 35% 

 

Kärnten 60% 40% 85% 15% 
Niederösterreich 42% 58% 75% 25% 
Oberösterreich 49% 51% 77% 23% 
Salzburg 78% 22% 88% 12% 
Steiermark 63% 37% 87% 13% 
Tirol 80% 20% 90% 10% 
Vorarlberg 65% 35% 94% 6% 
Wien 84% 16% 91% 9% 
Durchschnitt 65% 35% 85% 15% 

 

Quelle: AMS Erwerbskarrierenmonitoring; Datenstand 11. März 2019; vorläufige Werte
Anm.: Arbeitsmarktbezirke gemäß Gebietsstand 1.1.2018; es wird nicht nach 
Wiener Gemeindebezirken unterschieden
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Anteile der Beschäftigungsaufnahmen aus Arbeitslosigkeit, bei 
denen der Arbeitsbezirk außerhalb des Wohnbezirks liegt - 2018 

Quelle: AMS Erwerbskarrierenmonitoring Datenstand 11. März 2019; vorläufige Werte
Anm.: Regionale Einheit: Arbeitsmarktbezirke; es wird nicht nach Wiener Gemeindebezirken 
unterschieden
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Kurzfilm: 
Wie suchen Sie eigentlich Ihr Personal ?

https://youtu.be/pQgUE9uSzZU

https://youtu.be/pQgUE9uSzZU
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Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige
§ Arbeitslose Personen
§ Länger arbeiten
§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung
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Beschäftigungsquote* der 55- bis 64-Jährigen  
Österreich - Entwicklung seit 2000

* Anteil der 55- bis 64-jährigen Erwerbstätigen an der entsprechenden Wohnbevölkerung
Quelle: Eurostat (Abfrage vom 4.12.2018)
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Beschäftigungsquote* der 55- bis 64-Jährigen 
im europäischen Vergleich – Jahresdurchschnitt 2017

* Anteil der 55- bis 64-jährigen Erwerbstätigen an der entsprechenden Wohnbevölkerung
Quelle: Eurostat (Abfrage vom 4.12.2018)
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Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige
§ Arbeitslose Personen
§ Länger arbeiten
§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung
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Entwicklung der Lehrlingszahlen 
(31.12.2000 - 31.12.2018)

Quelle: WKÖ, ibw-Forschungsbericht Nr. 193 Lehrlingsausbildung im Überblick 
2018
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Lehrstellenandrangsziffern im Jahresdurchschnitt 
2018 nach Bundesländern und für ausgewählte 
Berufe
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Entwicklung der Zahl der 15-Jährigen in 
Österreich bis 2050

Quelle: Statistik Austria, ibw-Forschungsbericht Nr. 193 Lehrlingsausbildung im 
Überblick 2018
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Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige
§ Arbeitslose Personen
§ Länger arbeiten
§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung
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Frauen-Beschäftigungsquote*
im europäischen Vergleich – Jahresdurchschnitt 2017
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* Anteil der 20- bis 64-jährigen erwerbstätigen Frauen an der entsprechenden Wohnbevölkerung
Quelle: Eurostat (Abfrage vom 12.3.2019)
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Teilzeitquote* im europäischen Vergleich –
Jahresdurchschnitt 2017

* Teilzeitbeschäftigte in % der Beschäftigung insgesamt (15 bis 64 Jahre)
Quelle: Eurostat (Abfrage vom 12.3.2019)
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Potentiale um Fachkräfte-Mangel zu 
bekämpfen
§ Ausländische Staatsangehörige

§ Arbeitslose Personen

§ Länger arbeiten

§ Lehrlingsausbildung

§ Frauenbeschäftigung

Fachkräftemangel zu bekämpfen, braucht 
Anstrengungen in all diesen Bereichen!


